
Energie von der Sonne:  
Die Genossenschaft 
 Solardächer Muttenz hat 
auf dem Hallenbaddach ihr 
erstes Projekt realisiert.

Gemeinschaftliches Solardach 
auf dem Hallenbad ist am Netz

Wollen Sie zur Energiewende einen 
Beitrag leisten? Als Mitglied der 
Genossenschaft Solardächer Mut­
tenz produzieren Sie auf dem Dach 
des Hallenbads mit der Sonne um­
weltverträglichen Strom. Das ist 
ein neues Gefühl, wenn Sie den 
Backofen heizen oder Ihre Wasch­
maschine anstellen. Der auf dem 
Hallenbad erzeugte Solarstrom 
fliesst nicht direkt zu Ihnen nach 
Hause, aber Sie fördern und fi­
nanzieren mit Ihrem Engagement 
eine umweltfreundliche Energie­
Erzeugung und setzen damit ein 
deutlich sichtbares Signal.

Entstehung des Solardachs 
Neun Private gründeten im Früh­
jahr 2013 die Genossenschaft. Im 
Juni dieses Jahres wurden 310 Mo­
dule auf dem Hallenbaddach, das 
die Gemeinde zur Verfügung stellt, 

Dank dem Engagement der bis 
 anhin 34 Genossenschafterinnen 
und Genossenschafter ist der gröss­
te Teil der Kosten von 240’000 
Franken beisammen. Es fehlen 
noch 55’000 Franken (Stand Au­
gust 2014). Investieren Sie jetzt in 
dieses gemeinschaftliche Solarpro­
jekt. Mit bereits einem Anteilschein 
von 200 Franken bestimmen Sie die 
Genossenschaftsgeschäfte mit. Mit 

installiert und erzeugen seither 
Strom. Mit dem Jahresertrag von 
rund 90’000 kWh wird der Strom­
verbrauch von 23 Haushalten ge­
deckt werden. Dieser Solarstrom 
fliesst in das Netz der Genossen­
schaft Elektra Birseck (EBM). Über 
die Verwendung eines möglichen 
Gewinns  beschliessen die Genos­
senschaftsmitglieder an der Jahres­
versammlung.

Sonnenenergie

vier Anteilscheinen, das heisst 800 
Franken, finanzieren Sie ein Mo­
dul, das rund 290 kWh/Jahr er­
zeugt. 

Der Backofen eines Vier­Perso­
nen­Haushalts verbraucht etwa 
600 kWh/Jahr. Mit fünfzig Anteil­
scheinen, das heisst 10’000 Fran­
ken, wird der jährliche Haus­
haltstromverbrauch von zirka vier 
Personen gedeckt. Anteilscheine 
sind auch ein sinnvolles Geschenk, 
zum Beispiel für ein Grosskind. Je­
der Beitrag ist willkommen. 

Sie können sich per E­Mail: ge­
nossenschaft@solardaechermuttenz.
ch oder per Post: Petra Hirsig­Gei­
ger, Genossenschaft Solardächer 
Muttenz, Oberdorf 33, 4132 Mut­
tenz, anmelden. Wir freuen uns 
darauf, Sie als Genossenschafts­
mitglied zu begrüssen. Sie leisten 
einen ideellen Beitrag für das 
 Klima und für zukünftige Genera­
tionen.

 Der Verwaltungsrat: 
Petra Hirsig-Geiger, 

Peter Issler, 
Cécile Speitel

Anlässlich der ersten ordentlichen Generalversammlung besichtigten die 
Genossenschaftsmitglieder die Solaranlage. Foto zVg

www.solardaechermuttenz.ch
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MA. Bei der Eröffnung überreichte 
die Geschäftsführerin der Lungen­
liga, Sibylle Kraus, den Schlüssel an 
Hans Eglin, Geschäftsführer der 
Stiftung Jugendsozialwerk. Er gab 
den Schlüssel an den neuen Leiter 
der Brockenhalle Muttenz, Matthi­
as Buri, und an sein Team weiter.

Die Fabrikhalle an der Hof­
ackerstrasse 12 – bis anhin führte 
die Lungenliga beider Basel in diesen 
Räumen das Brocki Plus – zeigt sich 

Brockenhalle mit Raritäten und Schnäppchen
nach der zweimonatigen Umbau­
phase in neuem Gesicht. Mit viel 
blauer Farbe wurden die Räumlich­
keiten neu gestaltet. Das Sortiment, 
auch mit Schnäppchen und Raritä­
ten, wird einladend präsentiert. 

Thomi Jourdan, Gemeinderat 
von Muttenz, betonte in seiner Fest­
ansprache, dass die Stiftung Ju­
gendsozialwerk als soziale Unter­
nehmung wichtige gesellschaftliche 
Aufgaben in der Kinder­ und Ju­
gendarbeit und in der Wohn­ und 
Arbeitsintegration erfüllt. Die Stif­
tung mit über 100 Mitarbeitern hat 
Aufträge im ganzen Kanton und in 
Basel­Stadt. Er erwähnte, dass es in 

der Brockenstubenarbeit nicht um 
Gewinnmaximierung und mög­
lichst hohe Profite gehe. Gebrauch­
te Waren sollen günstig verkauft 

Die Stiftung Jugendsozial-
werk Blaues Kreuz BL 
 eröffnete eine Brockenhalle.

werden. Profitieren sollen davon 
insbesondere einkommensschwä­
chere Familien. Auch die Umwelt 
wird geschont, denn, was übrig 
bleibt, wird fachgerecht entsorgt. 
Zudem erhalten stellenlose Perso­
nen die Möglichkeit von Arbeits­
trainings. Sie werden für den Wie­
dereinstieg in die Arbeitswelt 
vorbereitet. Der Höhepunkt des Er­
öffnung war das Konzert der Dixie­
landband Steppin Stompers.

Adresse und Öffnungszeiten
Blaukreuz­Brockenhalle Muttenz, 
 Hofackerstrasse 12, 4132 Muttenz.
Dienstag bis Freitag, 12 bis 18 Uhr;  
Samstag, 10 bis 16 Uhr. www.brocki­jsw.ch

Neueröffnung

Festredner. Von links nach rechts: 
Thomi Jourdan, Sybille Kraus 
und Hans Eglin. Foto zVg
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